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Bedienerkonsole

Drücken Sie Menü für folgende Operationen:

• Aufrufen der Menüs aus dem Status Bereit
• Blättern durch Menüs oder Werte
• Erhöhen oder Verringern eines numerischen Wertes
• Aufrufen von Menü Auftrag oder Menü Verbr.Mat., während 

der Drucker aktiv ist

Drücken Sie Auswählen für folgende Operationen:

• Auswählen der Option in der zweiten Zeile der Anzeige
• Speichern der Auswahl als neue Standardeinstellung

Drücken Sie Zurück für folgende Operation:

• Zurückkehren zur vorherigen Menüebene

Drücken Sie Fortfahren für folgende Operationen:

• Verlassen der Druckermenüs und Zurückkehren in den 
Status Bereit

• Löschen von Meldungen

Drücken Sie Stop für folgende Operation:

• Vorübergehendes Unterbrechen aller Druckeraktivitäten 
ohne Datenverlust

Bereit

1 Menü 2 Auswählen 3Zurück 4

Fortfahren 5 Stop 6

Menüs der Bedienerkonsole

Menü PCL Emul
Schriftartquelle
Schriftartname
Punktgröße
Teilung
Symbolsatz
Ausrichtung
Zeilen pro Seite
A4-Breite
Fachumkehrung
Auto WR nach ZV
Auto ZV nach WR

Menü Papier
Papiereinzug
Papierformat
Papiersorte
Benutzersorten
Allgem. Konfig.
Papierablage
Ablagen konfig.
Überlaufablage
Abl/Typ zuweisen
Ersatzformat
Univ.Zuf.Konfig.
Briefum. erweit.
Papierstruktur
Papiergewicht
Papiereinzug

Menü Papierausg.
Beidseitig
Beids. Binderand
Kopien
Leere Seiten
Sortieren
Trennseiten
Trennseitenzuf.
Mehrseitendruck
Mehrseit Reihenf
Mehrseit.ansicht
Mehrseiten-Rand
Heftjob
Zuf. 1. Heftung
Verset. Seiten

Menü Qualität
Auflösung
Tonerauftrag
PQET
PictureGrade

Menü Auftrag
Vertraul. Job
Angehaltene Jobs
Auftragsabbruch
Drucker zurücks.
Puffer drucken
Hefter vorber.
Akt.Abl.zurücks.

Menü Dienstprog.
Menüs drucken
Netzkonf.<x> druck
Schrift. drucken
Verz. drucken
Werksvorgaben
Flash format.
Flash-Defragment
Festpl. format.
Auftr.ber.-Stat.
Hex Trace

Menü Konfig.
Druckersprache
Strom sparen
Ressour. speich.
Laden in
Druckzeitsperre
Wartezeitsperre
Auto. fortfahren
Nach Stau weiter
Seitenschutz
Anzeigesprache
Alarmsteuerung
Tonerwarnung
Hefter-Alarm
Auftragsbericht

Menü PostScript
PS-Fehl. drucken
Schriftprior.

Menü Seriell
PCL-SmartSwitch
PS-SmartSwitch
NPA-Modus
Serieller Puffer
Job-Pufferung
RS-232/RS-422
RS-422-Polarität
Ser. Protokoll
Stabiles XON
Baud
Datenbits
Parität
DSR berücks.

Menü Netzwerk
PCL-SmartSwitch
PS-SmartSwitch
NPA-Modus
Netzwerkpuffer
Job-Pufferung
Netzwerk<x>-
Konfig
MAC-Binär-PS

Menü LocalTalk
LTalk-Anschluß
PCL-SmartSwitch
PS-SmartSwitch
NPA-Modus
LocalTalk-Puffer
Job-Pufferung
NPA-Hosts
LocalTalk-Name
LocalTalk-Adr.
LocalTalk-Zone

Menü USB
PCL-SmartSwitch
PS-SmartSwitch
NPA-Modus
USB-Puffer
Job-Pufferung
MAC-Binär-PS

Menü Parallel
PCL-SmartSwitch
PS-SmartSwitch
NPA-Modus
Parall. Puffer
Job-Pufferung
Erweit. Status
Protokoll
Init berücks.
Parallel-Modus 1
Parallel-Modus 2

Menü Infrarot
Infrarotanschluß
PCL-SmartSwitch
PS-SmartSwitch
NPA-Modus
Infrarotpuffer
Job-Pufferung
Fenstergröße
Übertr.-Verzög.
Max. Baud-Rate

Zugreifen auf Bereiche mit einem Papierstau

Um auf Bereiche mit einem Papierstau zuzugreifen, öffnen Sie Klappen und 
Abdeckungen, nehmen Papierfächer heraus und entfernen Optionen. Wenn an 
Ihrem Drucker eine Universalzuführung angebracht ist, so ist diese sichtbar, 
wenn die untere Vorderklappe des Druckers geöffnet ist. Die Abbildung zeigt die 
Position der Papierzuführungen und mögliche Bereiche mit Papierstaus. 

Warnung: Versuchen Sie nicht, Papierstaus mit Hilfe von Werkzeugen 
zu beseitigen. Hierdurch kann der Drucker dauerhaft 
beschädigt werden.

27x Papierstau
28x Papierstau
Hintere Klappe von:

Mailbox mit 5 
Ablagen
Ablageverlängerung
(Ablagefach mit 
hoher Kapazität
und StapleSmart
nicht abgebildet)

202 Papierstau
Hintere Klappe 
des Druckers

230 Papierstau
Hintere Klappe der 
Duplexeinheit

200 Papierstau
201 Papierstau
Obere Vorder-
klappe

250 Papierstau
Untere Vorderklappe
(unten, wenn Briefum-
schlageinzug installiert)

24x Papierstau
Integriertes Papierfach

230 Papierstau
Vordere Abdek-
kung der Duplex-
einheit

24x Papierstau
Papierfächer

260 Papierstau
Briefumschlag-
einzug
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Einlegen von Papier in ein Papierfach

Befolgen Sie diese Anweisungen, um Druckmedien in 
eines der Standard- oder der optionalen Papierfächer 
einzulegen. Das Papier wird in alle Papierfächer auf die 
gleiche Weise eingelegt.

1 Nehmen Sie das Papierfach heraus.

2 Drücken Sie die Seitenführungsverstellung, und 
schieben Sie die Seitenführung im Papierfach ganz 
nach rechts.

3 Drücken Sie den Längenführungshebel, und schie-
ben Sie die Längenführung an die richtige Stelle für 
das Papierformat, das Sie einlegen.

4 Legen Sie das Papier in das Papierfach ein. Beim 
einseitigen Druck legen Sie das Papier so ein, daß 
die empfohlene Druckseite nach unten zeigt, bei 
doppelseitigem Druck so, daß sie nach oben weist. 
Legen Sie nur soviel Papier ein, daß die Kapazitäts-
markierung (Füllstandslinie) nicht überschritten wird.

5 Drücken Sie die Seitenführungsverstellung, und 
schieben Sie die Seitenführung nach links, bis sie 
die Kante des Papierstapels leicht berührt.

Hier 
ziehen

Längen-
führung

Markierungen 
für Papierformat

Seiten-
führung

Längenfüh-
rungshebel

Einlegen von Papier in die 
Universalzuführung

1 Drücken Sie den unteren Entriegelungshebel.

2 Ziehen Sie die Metalleiste so weit heraus, daß das 
gewünschte Papierformat gestützt wird.

3 Schieben Sie die Seitenführung ganz nach rechts.

Druckmedienformate und -sorten

Dieser Drucker unterstützt folgendes:

Sorten

 Formate:

 Papier und Folien            Briefumschläge

Normalpapier Etiketten Vorgedruckt Briefum-
schlag

Karteikarten Feinpost-
papier

Farbpapier

Folien Briefbogen Benutzerdef. <x>

Letter A3 B4 Folio* 9 Briefumschl
Legal A4 B5 Statement* DL Briefumschl
Executive A5 11x17 B5 Briefumschl

C5 Briefumschl
7 3/4 Briefum.
10 Briefumschl

*Dieses Format ist erst verfügbar, nachdem die Formaterkennung 
deaktiviert wurde. Weitere Informationen finden Sie in den Online-
Informationen.

Einlegen von Briefbögen

Briefbögen müssen verschieden eingelegt werden, je nachdem, welche Optionen am 
Drucker installiert sind.

In Papierfach In Universalzuführung

Ohne Finisher,
einseitiger Druck

Ohne Finisher,
beidseitiger Druck

Mit Finisher,
einseitiger Druck

Mit Finisher,
beidseitiger Druck

Probleme mit der Druckqualität

Problem Maßnahme

Der Ausdruck ist zu schwach. • Der Tonervorrat geht zur Neige. Um den restlichen Toner zu 
nutzen, ziehen Sie die Kassette an beiden Griffen heraus, hal-
ten Sie sie mit den Pfeilen nach unten, und schütteln Sie sie. 
Setzen Sie die Kassette wieder ein, und drücken Sie Fortfahren.

• Ändern Sie die Einstellung Tonerauftrag im Menü Qualität.

• Wenn Sie auf einer unebenen Oberfläche drucken, ändern Sie 
die Optionen Papiergewicht und Papierstruktur im Menü Papier.

Überprüfen Sie, ob Sie das richtige Druckmedium verwenden.

Tonerschleier oder Hintergrundschat-
tierung erscheinen auf der Seite.

• Vergewissern Sie sich, daß die Druckkassette richtig eingesetzt 
ist.

• Wechseln Sie die Druckkassette aus.

• Wenn das Problem fortbesteht, wechseln Sie die Laderolle aus.

Streifen auf der Seite. • Der Tonervorrat geht zur Neige. Um den restlichen Toner zu 
nutzen, ziehen Sie die Kassette an beiden Griffen heraus, und 
schütteln Sie sie kräftig. Setzen Sie dieselbe Druckkassette 
wieder ein. 

• Wenn Sie vorgedruckte Formulare verwenden, achten Sie dar-
auf, daß die Tinte eine Temperatur von 212 °C aushalten kann.

Auftrag wird gedruckt, oberer und 
seitlicher Rand sind jedoch falsch.

• Überprüfen Sie die Einstellung Papierformat im Menü Papier.

• Vergewissern Sie sich, daß die Ränder in der 
Softwareanwendung richtig eingestellt wurden.

Seitenführung


	Zurück

